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Aufgabe 1) Arbeitspunkt.
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Abbildung 1: Vier Schaltungen zur Bestimmung der Arbeitspunkte
der Transistoren T1 . . . T5.

In Abbildung 1 sind fünf Transistoren T1 . . . T5 mit ihrer Beschaltung zur Arbeits-
punkteinstellung gezeigt. Falls benötigt, können Sie R = 500 Ω, UBE = 700 mV und
BF = BR = 100 (Vorwärts- und Rückwärtsstromverstärkung), sowie für die Abschnür-
spannung UP = −3 V annehmen.

1. Definieren Sie die Betriebsbereiche normal-aktiv, gesättigt und invers-aktiv für den
Bipolar-Transistor, sowie den aktiven (ohmschen) Bereich und den Abschnürbereich
(Sättigungsbereich) für den n-Kanal Feldeffekttransistor.

2. Geben Sie für jeden der drei Bereiche des Bipolartransistors unter 1. ein gültiges
quasistatisches Großsignalersatzschaltbild mit den entsprechenden Gleichungen der
darin enthaltenen Elemente an. Geben Sie an, welche Elemente des Ersatzschaltbil-
des vernachlässigt werden können.

3. Geben Sie für jeden der Transistoren T1 . . . T5 an, in welchem der unter 1. defi-
nierten Bereiche sie sich befinden. Begründen Sie jeweils Ihre Angaben!
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Aufgabe 2) Arbeitspunkt.

Zur Verfügung stehen Ihnen folgende Bauteile:

R = 10KΩ U = ?V

IC = IS · e
UBE
UT

BF = 200

IS = 10−15 A

1. Denken Sie sich eine Schaltung aus, die lediglich aus diesen drei Bauelementen be-
steht und den Transistor im normal aktiven Bereich betreibt. Der Kollektorstrom soll
dabei IC = 10 mA betragen.

2. Was ist über die Temperaturstabilität des so eingestellten Arbeitspunktes zu sagen?

Aufgabe 3) Temperaturabhängigkeit des Transistors.

Gegeben ist die folgende Schaltung, die bei 300 K betrieben wird.
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Abbildung 1: Zu berechnende Schaltung.

Für den Transistor gilt im normal-aktiven Bereich IC = IS · exp Ube
UT

mit IS(300 K) = 10 fA

und B0(300 K) � 1. Die Temperaturabhängigkeit des Widerstandes soll vernachlässigbar
sein.

1. (Wann) ist der Transistor in der Schaltung oben im normal-aktiven Bereich?

2. Bestimmen Sie allgemein die Ausgangsspannung U der Schaltung für den Fall

U0 = 5 V, R = 1 kΩ.

3. Bestimmen Sie allgemein mit Hilfe der, in der Vorlesung hergeleiteten Beziehungen
den Temperaturkoeffizienten dU

dT
der Ausgangsspannung.

Welchen Wert hat dU
dT

∣∣
T=300K

?

4. Welcher Sonderfall stellt sich für U0 � U ein?
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